
 

 
                                                 
 
 
 
 
 
 

 
 

PRESSEMELDUNG 

 

München, 30.07.2020 

 

Jung hilft Alt. Christopher Weißenberg (16) setzt sich  

gegen Altersarmut in Deutschland ein 

 

Wenn sich Jung für Alt einsetzt, schließt sich der Verantwortungskreis der 

Generationen. Mit dieser Überzeugung engagiert sich seit Juli 2020, nach 

erfolgreich abgeschlossenem Abitur, Christopher Weißenberg im Kölner 

Büro des Vereins „Ein Herz für Rentner“. Er möchte eine verlässliche Stütze 

für Senioren in Not sein und gegen die zunehmende Altersarmut kämpfen 

und aufmerksam machen. Und das mit gerade mal 16 Jahren.  

 

     Chris pflegt ein sehr inniges Verhältnis zu seinen Großeltern, besucht sie     

     einmal in der Woche, sowohl mütterlich als auch väterlicherseits. Nach einer  

     zweistündigen Plauderei mit seiner über 80-jährigen Oma, geht es zum  

     Schwimmen mit seinem Opa. Mit Engelsgeduld erklärt er ihm Handy-      

     Funktionen, gerne auch immer wieder.    

     Seine Großeltern vermitteln ihm Werte, einen Sinn für Gerechtigkeit und  

     Loyalität. Die Corona-Ausgangssperre veränderte plötzlich alles: keine  

     Besuche mehr, kein persönlicher Austausch, keine Umarmungen. „Dieses  

     Kontaktverbot war für uns extrem schwer zu verkraften. Die Ängste von Oma   

     und Opa zu sehen, deren Einsamkeit und Isolation, aber fast nichts tun zu    

     können…“, so Chris. Jetzt möchte er sich einbringen, die Not unserer Rentner   

     lindern. „Sie haben Deutschland für uns aufgebaut, mit jahrzehntelangem   

     Arbeitseinsatz, oft unter Aufopferung ihrer Gesundheit, und stehen heute      

     deutschlandweit zu Millionen unterhalb der Armutsschwelle.“ Chris hat   

     seine Ziele gesetzt: Er möchte junge Leute aufrütteln, ohne Druck, ohne   

     beschämend-beleidigend zu sein, sondern mit Aufklärung,   

     Motivation und Sensibilität. Er verkörpert einen typischen Jugendlichen, < 

     der gerne ausgeht, einen großen Freundeskreis hat und sportlich ist.  

     Ab September studiert er Jura und weiß genau, was ihm im  

     Leben wichtig ist: Alte Menschen aufzufangen und ihnen ein Leben in   

     Würde zu ermöglichen. „Das ist die Jugend ihnen schuldig“, so Chris. 



 

 

 

      

 

    

 

 

     Über eine Berichterstattung würden wir uns sehr freuen. Vielen Dank! 😊 

 

Kontakt 

 

Sandra Bisping 

Ein Herz für Rentner e.V.     

Atelierstr. 14          

81671 München     

Tel.: 089/ 413 22 90      

Fax: 089/ 413 22 92      

E-Mail: info@einherzfuerrentner.de 

www.einherzfuerrentner.de 

 

 

Büro NRW 

 

      Ein Herz für Rentner e.V.     
      Aachener Str. 60-62     
      50674 Köln      
      Tel.: 0221/650 786 56     
      E-Mail: nrw@einherzfuerrentner.de    

      www.einherzfuerrentner.de 

  

 
     Kasten „Wollen auf Sie helfen?“ 
 
     GEMEINSAM. FÜR MEHR WÜRDE IM ALTER.  
     Der Münchner Verein EIN HERZ FÜR RENTNER E.V. unterstützt mit finanziellen Mitteln  
     Rentner, deren Rente trotz jahrelanger Arbeit nicht für das Nötigste ausreicht. Ebenso setzt  
     er sich aktiv gegen Einsamkeit im Alter ein. Er finanziert sich ausschließlich über Spenden.  
     Mit einer Sofortspende oder Patenschaft von monatlich 38,00 € können Sie die Arbeit des  
     Vereins unterstützen und damit schnell und unbürokratisch Rentnern in Not helfen: 
     Spendenkonto in München: DE03 7015 0000 1004 6597 67, Ein Herz für Rentner e.V.,     
     Atelierstr. 14, 81671 München, Tel.: 089/413 22 90, info@einherzfuerrentner.de,  
     www.einherzfuerrentner.de 
 
      Spendenkonto in Köln: DE70 3705 0198 1934 9935 67, Ein Herz für Rentner e.V., 
      Aachener Str. 60- 62, 50674 Köln, Tel.: 0221/650 786 56, nrw@einherzfuerrentner.de 
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